
Wohnen digital und kundenorientiert: Gemeinsam auf der Suche nach dem 

Produkt Wohnen der Zukunft



1. Konzept 01. August 2017

Alexander Ubach-Utermöhl | Dr. Sebastian Schmidt

Teil 1: Theorie ~ 60‘

1. Digitization is Real (Estate)! ~ 20‘

Beispiele für erfolgreiche Anwendungsfälle digitaler Technologien in der Immobilienbranche. Wie sie 
Ineffizienzen reduzieren und was wir daraus lernen können.

2. Know your Customer – Please your Customer ~ 20‘

Warum Sie auf der Suche nach einem zukunftsfähigen Produkt (und nachhaltigem Wachstum) immer beim 
Kunden und nicht bei sich selbst anfangen sollten.

3. Tool: The Augmented Product ~ 20‘

Wofür Kunden bezahlen, was diese erwarten und womit man sie wirklich vom Hocker reißen kann. Oder 
auch: Warum Sie mehr verkaufen können als nur ein Dach über dem Kopf. 

Agenda
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1. Konzept 01. August 2017

Alexander Ubach-Utermöhl | Dr. Sebastian Schmidt

Teil 2: Praxis ~ 60‘

4. Gruppenarbeit ~ 30‘

Entwerfen Sie mit unseren Tools Ideen für einen eigenen Ansatz kundengetriebener Produktinnovation. 

5. Diskussion ~ 15‘

Offener Austausch zu Ihren Ideen: Wie kann das Produkt „Wohnen“ nachhaltig weiterentwickelt werden?  
Moderiert.

6. Take-Aways ~ 15‘

Wie die Erkenntnisse des Workshops auf einen Nenner gebracht werden können: Buzzwords und Ideen zum 
Mit-nach-Hause-nehmen.

Agenda
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Digitalisierung AUSSERHALB der 
Wohnungswirtschaft

1. Digitalisierung in der Immobilienwirtschaft
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Wer ist mein Kunde?

Was sind seine Ziele?

Wie ist sein Tagesablauf?

Welche Probleme hat er?

Customer Persona
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Welche Berührungspunkte hat mein Kunde mit meinem 
Produkt?

Auf welchen Kanälen bewegt er sich?

Was macht er in der Situation?

Was denkt/fühlt er in der Situation?

Customer Journey
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3. Product Augmentation

Was ist das Produkt?
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3. Product Augmentation

MP3 – Player?
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3. Product Augmentation

Bedienerfreundlichkeit?
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3. Product Augmentation

Jedes Lied dieser Welt jederzeit 
abspielen können?
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3. Product Augmentation

Actual

Core

Augmented
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Template 3: Augmented Product

Actual

Core

Augmented
Core:

Das grundlegende 
Wertversprechen

Actual:

Das, wofür man eigentlich 
Geld bezahlt, das Physische 
Produkt

Augmented:

Oftmals “nicht anfassbar“, 
zusätzliche Leistungen oder 
Wertversprechen, die mit dem 
Actual Product
zusammenhängen und 
aktiviert werden können.
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3. Product Augmentation

Core

• Musik hören

Actual

• Speicher, Prozessor, 

Bedienelemente

• Betriebssystem

• Bedienerfreundlichkeit

• Design

Augmented

• iTunes Music Store

• Apps

• Interaktion mit Freunden

• Farbliche Hüllen

Komfort & Individualisierung
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Sie sind neuer Head of Product Development in Ihrem 
Wohnungsunternehmen und werden beauftragt ihre Firma „Fit für die 

Zukunft“ zu machen.

Nutzen Sie die Templates zu Customer Persona, Customer Journey und 
Augmented Product, um Ihr Angebot in der Wohnungswirtschaft 

kundenbasiert zu erweitern.

4. Gruppenarbeit
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Kenne Sie Ihren Kunden

Erweitern Sie Ihr Produkt

Integrieren Sie Vertikal

Kontrollieren Sie Ihre Kanäle

6. Take-Aways

46



1. Konzept 01. August 2017

Alexander Ubach-Utermöhl | Dr. Sebastian Schmidt

Lean Methodik & Agiles Prozessmanagement:

„Woher weiß ich nun, das meine Annahmen stimmen?“

Produkte am Markt testen und entwickeln, oder auch: 
Wie man es vermeidet, am Markt vorbei zu entwickeln.

Ausblick
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Template 1: Customer Persona
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Name:

Geschlecht:

Alter:

Familienstatus:

Job:

Hobbies:

Motivation & Ziele:

Tagesablauf:

Probleme & Emotionen:
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Template 2: Customer Journey
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Berührungs-

punkt

Kanäle

Aktion

Emotion
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Template 3: Augmented Product

Actual

Core

Augmented
Core

Actual

Augmented


